
gibt, ist ein schützender Bunker.
„Jedoch gibt es eine Tiefgarage
im Innenstadtbereich, die ent-
sprechend ausgebaut ist und als
sichere Unterkunft dienen
kann“, führt er aus.
Der Oldenburger Bürger-

meister Jörg Saba (parteilos) in-
formiert, dass es im Gerätehaus,
dem Gebäude der Kommunalen
Dienste sowie im Hilfskranken-
haus fest verbaute Notstromag-
gregate gebe. Zusätzlich seien
aufeinigenFahrzeugenderWehr
Aggregate vorhanden. Zudem
verfüge diese über zwei mobile
Netzersatzanlagen.
Darüber hinaus sagt Saba:

„Unsere derzeitige, aber noch
nicht abgeschlossene Planung
sieht vor, dass die Carl-Maria-
von-Weber Sporthalle alsNotfall-
sammelpunkt für vulnerable Per-
sonengruppen hergerichtet
wird, da das Notstromaggregat
des Hilfskrankenhauses für die
Einspeisung der Sporthalle ver-
wendet werden kann.“ Ähnliche
Überlegungen gebe es für die
Sporthalle des Schulcampus.
Auf Fehmarn hat man im

Schnitt ein- bis zweimal pro Jahr
mit Sturm- und Hochwasserla-
gen zu tun. Es gibt Notstromag-
gregateundeinenKrisenstab. Bis
Ende 2026 sollen dreimobile Ag-
gregate angeschafft werden.
Notunterkünfte befinden sich in
Schulen und Sporthallen.

in jederDorfschaft Sammelpunk-
te. Bürgermeisterin Bettina Schä-
fer (parteilos) sagt: „Aufgrund
der Situation in der Welt sollte
man immer wieder evaluieren
und einen Plan fortschreiben.“
Und eben dies mache man in Zu-
sammenarbeit mit den Feuer-
wehren. Zugleich betont Schä-
fer: „Es wird nicht möglich sein,

von Seiten der Gemeinde eine
flächendeckende Versorgung für
diegesamteBevölkerungderGe-
meinde zu gewährleisten. Jeder
sollte einen Vorratsbestand an
Lebensmittel und Wasser sowie
Bargeld immer daheim haben.“
WenigeKilometerweiternörd-

lich in Neustadt spricht Bürger-
meister Mirko Spieckermann

(parteilos) von existierenden Ka-
tastrophenplänen für Hochwas-
serlagen und Blackout-Szena-
rien. Auch gebe es im Krisenfall
eine sogenannte Notstandsinsel,
die autark mit Strom undWärme
versorgt werden könne. Spie-
ckermann sagt, dass dort Platz
für die Unterbringung von rund
650 Personen sei. Was es nicht

Bürgermeister Sebastian Rieke (Freie Wähler) sowie Gemeindewehrführer Finn Hennings und Orts-
wehrführer Jacob Revenstorf (v.li.n.re.) wollen im Katastrophenfall den Schutz der Bevölkerung sicher-
stellen. Foto: Sebastian Rosenkötter

Katastrophenschutz: Ostholstein
ist auf den Notfall vorbereitet
Sporthallen werden im Ernstfall zu Notunterkünften

GRÖMITZ. Vorsichtig hebt der
Gabelstapler das orangefarbene
Notstromaggregat hoch. Im Hin-
tergrund ist ein Fahrzeug der
Feuerwehr zu sehen. Es ist das
erste von sieben 710 Kilogramm
schweren Geräten, die Grömitz
in diesem Jahr anschafft. Bürger-
meister Sebastian Rieke (Freie
Wähler) sagt: „Wir leben in unsi-
cheren Zeiten. Das Thema Ka-
tastrophenschutz beschäftigt
uns sehr.“ Andere Städte in Ost-
holstein bereiten sich ebenfalls
auf den Ausnahmezustand vor.
Sebastian Rieke will, dass alle

Gerätehäuser in der Gemeinde
sowie das Rathaus im Ernstfall
Strom haben. Das verwundert
wenig: 2018 war Grömitz stun-
denlang abgeschnitten. Auslöser
warein Großbrand auf dem Len-
sahner Recyclinghof. Über die-
sem verläuft eine Hochspan-
nungs-Stromleitung. Aus Sicher-
heitsgründenwurdedasNetz ab-
geschaltet. Teilweise war der
Strom gut zehn Stunden weg.
Rieke betont, dass es darum

gehe, die öffentliche Sicherheit
und Ordnung aufrechtzuerhal-
ten.Auch sei esdenkbar, dass Tei-
le der Bevölkerung mit Wasser
oder Essen versorgt werden
müssten. Als Notunterkünfte
stünden der Klosterkrug und die
Gemeinschaftsschule bereit.
In Scharbeutz gibt es neben

mehreren Notstromaggregaten

Entdeckungsreise
in die Vogelwelt
MALENTE. Wenn die Natur er-
wacht, ist es Zeit, den Stimmen
des Frühlings zu lauschen. Bei
einer Vogelstimmenwanderung
mit der erfahrenen Ökologin
SonjaSporn imMalenterKurpark
entdecken Teilnehmende die fas-
zinierende Welt heimischer Vö-
gel.Wer singt da eigentlich? Und
welche Superkräfte stecken in
den kleinen Sängern? Die erste
Führung startet am Freitag, 11.
April, um15Uhr ander Tourist In-
formation Malente (Bahnhofstr.
3) und dauert ca. eine Stunde.
Die Teilnahme kostet 6 Euro, er-
mäßigt 5 Euro.

2 Eine Anmeldung ist unter Tel.
04523/ 9842730 oder info@touris-
mus-malente.de möglich, sponta-
ne Teilnahme ist ebenfalls erlaubt.
Weitere Termine am 25.04., 09.05.
und 23.05.2025, jeweils um 15 Uhr.

Schupperkurs
Hatha Yoga
EUTIN. ImApril bietet die FBSEu-
tin jeden Dienstag um 18:30 Uhr
einen Schnupperkurs in Hatha
Yoga an. In nur 60 Minuten kön-
nen Teilnehmende dem Alltag
entfliehen und mit gezielten
Atemübungen, Yoga-Flows und
Asanas Körper und Geist in Ein-
klang bringen. Der Kurs richtet
sich an Anfänger und Fortge-
schrittene gleichermaßen und
endet mit einer entspannenden
Schlussphase.DieTeilnahmekos-
tet 5 Euro pro Einheit. Yoga-Ma-
terialien wie Matten und Decken
stehen vor Ort bereit. Anmel-
dung unter info@fbs-eutin.de,
der genaue Kursort wird nach
Anmeldung bekanntgegeben.

Neue Fahrpläne
für die Busse
NEUSTADT. Der 5. April ist der
Stichtag:Dannändern sichbei ei-
nigen Buslinien inOstholstein die
Fahrpläne. Das betrifft auch
Schulkinder, die etwas früher
aufstehen müssen.

LINIE 552

An Schultagen verkehren die ers-
ten Fahrten imTagesverlauf neun
Minuten früher. Damit wird die
Anbindung für Schüler aus Rich-
tung Neustadt nach Timmendor-
fer Strand verbessert. Vom 1. Juli
bis 31.August gibt es zudemauf-
grund hoher Nachfrage von
montags bis freitags täglich eini-
ge zusätzliche Fahrten.

LINIE 562

Bei der Fahrt 003, Abfahrt 6.31
Uhr ab Farve/Hohenstein nach
Hansühn/Schule, entfällt wegen
fehlenden Bedarfs die Stichfahrt
nach Lensahn.

LINIE 575

Die nur während der Sommer-
monate verkehrende Linie ent-
fällt aufgrund ausbleibender
Nachfrage. Ein Teil der Fahrten
wird zu einem späteren Zeit-
punkt auf die Linie 550 verlagert.

LINIE 576

Die Fahrt 576003 ab Heiligen-
hafen-WilhelmsplatzmitAbfahrt
9.15 Uhr wird um zehn Minuten
vorverlegt, um in Oldenburg
einen Anschluss an die Linie X85
(zwischen Lübeck und Fehmarn)
herzustellen. Die Fahrt 576006
abOldenburg-Zob um14.45Uhr
erhält im RaumGremersdorf und
Altgalendorf einen geringfügig
veränderten Linienverlauf.
Fahrgäste werden gebeten,

sich rechtzeitig vor Fahrtantritt
über das jeweils aktuelle Fahr-
planangebot unter www.nah.sh
zu informieren.

Die große Umfrage zum Thema Mobilität.
Jetzt mitmachen und einen hochwertigen

E-Scooter von Trittbrett gewinnen.
LN-online.de/kompass

Lübeck in
Bewegung.

Wissen, was Deutschland
und die Region bewegt.

Teilnehmen
und gewinnen:
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Geschäftswelt – Anzeige –

Große Osterausstellung
auf dem Alten Gutshof „Hof Wotenitz“ bei Grevesmühlen

Der Frühling steht vor der Tür,
und auf dem alten Gutshof Wo-
tenitz beginnt die traditionelle
Osterausstellung am Samstag,
dem 5. April. Das Familien-
unternähmen lädt bis Oster-
montag Besucherinnen und
Besucher ein, sich von neuen
Ideen und liebevoll gestalteten
Osterimpressionen verzaubern
zu lassen.
Gäste erwartet ein vielseitiges
Programm: Von farbenfrohen
Osterkränzen und Dekoratio-
nen über Frühjahrsblüher in
den schönsten Farben bis hin
zu Live-Musik an den Wochen-
enden ist für jeden Geschmack
etwas dabei. Auch die kleinen
Gäste kommen auf ihre Kosten
– ein nostalgisches Kinderka-
russell, Kinderschminken und
eine Hüpfburg sorgen für Un-
terhaltung, während der Oster-
hase höchstpersönlich Süßig-
keiten verteilt.
Für das leibliche Wohl ist eben-
falls gesorgt. Neben leckerem
Osterkuchen und herzhaftes
vom Grill gibt es eine Wein-
verkostung mit preisgekröntem
Moselwein sowie Köstlichkei-
ten von Fischer Piehl. Wer Na-
tur und Tiere liebt, kann zudem
das Tiergehege mit seinen tieri-
schen Bewohnern besuchen.
Besonders beliebt ist der Hof-
laden in der Erlebnisscheune,
der mit einem ausgewählten
Sortiment an Honig, Wurst,
Sanddornprodukten, Marme-

laden und hofeigenen Erzeug-
nissen lockt – ideal zum Ver-
schenken oder selbst genießen.
Auch im Verkaufsladen können
Gäste individuelle Blumenar-
rangements nach ihren Wün-
schen zusammenstellen lassen.
Der Eintritt zur Osterausstel-
lung ist frei, ebenso wie das
Parken auf den großzügigen
Flächen des Gutshofs. Das
Team des Familienbetriebs ist
täglich von 9.00 bis 18.00 Uhr
vor Ort und freut sich auf zahl-
reiche Besucherinnen und Be-
sucher.

Gartenbau Wiencke
Dorfstraße 43
23936 Grevesmühlen
OT Wotenitz ✆ 03881/2192

Helfen Sie uns durch ehrenamtliche
Mitarbeit in den Ausgabestellen

bzw. im Fahrdienst oder unterstützen
Sie uns mit einer Spende.
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